
 
 

Protokollauszug 
aus der 

48. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 06.03.2019 

 
öffentlich 
Top 5.12 Weiterführende Vorbereitung einer Straßenbahnverlängerung in den Potsda-

mer Norden 
19/SVV/0023 
ungeändert beschlossen 

 
Der Ortsbeirat Fahrland sowie der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
empfehlen, der Vorlage zuzustimmen. 
 
Der Ortsbeirat Neu Fahrland sowie der Ausschuss für Finanzen, der gemäß 
Selbstbefassungsrecht darüber beraten hat, haben die Vorlage zur Kenntnis genommen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle planerischen Voraussetzungen für eine 
Realisierung der Straßenbahnverlängerung in den Potsdamer Norden zur Er-
schließung des Entwicklungsgebiets Krampnitz sowie von Fahrland bis zu einem per-
spektivischen Endpunkt im Bereich der Regenbogenschule zu schaffen. 

 
Neben der generellen Schaffung des dafür notwendigen Baurechts gehört dazu auch 
eine aktive Öffentlichkeitsarbeit, bei der die Planung der Straßenbahnverlängerung so-
wie die möglichen Beteiligungsformen transparent dargelegt werden. 

 
Des Weiteren ist im Hinblick auf eine spätere Umsetzung der Straßenbahnerweiterung 
bereits frühzeitig auf eine finanzielle Unterstützung durch Fördermittel auf Bundes- 
und Landesebene hinzuarbeiten. 
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BESCHLUSS 
der 48. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.03.2019 

 
 
 Weiterführende Vorbereitung einer Straßenbahnverlängerung in den Potsdamer Norden 

Vorlage: 19/SVV/0023 

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle planerischen Voraussetzungen für 
eine Realisierung der Straßenbahnverlängerung in den Potsdamer Norden zur 
Erschließung des Entwicklungsgebiets Krampnitz sowie von Fahrland bis zu 
einem perspektivischen Endpunkt im Bereich der Regenbogenschule zu 
schaffen. 

 
Neben der generellen Schaffung des dafür notwendigen Baurechts gehört dazu 
auch eine aktive Öffentlichkeitsarbeit, bei der die Planung der 
Straßenbahnverlängerung sowie die möglichen Beteiligungsformen transparent 
dargelegt werden. 

 
Des Weiteren ist im Hinblick auf eine spätere Umsetzung der 
Straßenbahnerweiterung bereits frühzeitig auf eine finanzielle Unterstützung 
durch Fördermittel auf Bundes- und Landesebene hinzuarbeiten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden 2 Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 08. März 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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